
MRSA-Dekolonisation bei Wundpatienten

Programm 14.00 – 16.00 Uhr

Mittwoch | 9. Dezember 2015 | Tierpark Ueckermünde

Interdisziplinäre Fortbildung für niedergelassene Ärzte,  
medizinische Fachangestellte, Wundtherapeuten und Pflegedienste

Chronische Wunden sind ein nicht zu unterschätzendes Gesund-
heitsproblem. Ca. 2% der Bevölkerung sind betroffen1. Patienten 
mit chronischen Wunden sind laut Robert Koch-Institut (RKI) Risi-
kopatienten für die Kolonisation oder Infektion mit MRSA (methi-
cillin-resistenter Staphylococcus aureus)2. Entsprechende Relevanz 
kommt der Sanierung betroffener Patienten zu. Die MEracL-Studie 
hat nun Sanierungsmöglichkeiten und -erfolge untersucht. Ergeb-
nisse dieser Studie, die zu den größten im deutschsprachigen Raum 
zählt und die einzige kontrollierte Studie ist, sollen beim HICARE-
Fokus am 9.12.2015 vorgestellt werden.
Darüber hinaus wird die Veranstaltung einen Einblick in die Be-
handlungskosten und einen Ausblick auf zu erwartende Entwick-

1 Analyse von Sekundärdaten der DAK zur Versorgung chronischer Wunden „Wound-
Care-1“ : Schäfer I, Heyer K, Augustin M, CVderm - Competenzzentrum Versorgungsfor-
schung in der Dermatologie
2 Empfehlungen zur Prävention und Kontrolle von methicillinresistenten Staphylo-
coccus aureus-Stämmen (MRSA) in medizinischen und pflegerischen Einrichtungen, 
Empfehlung der Kommission für Krankenhaushygiene und Infektionsprävention 
(KRINKO) beim Robert Koch-Institut

Chronische Wunden und Patienten mit MRSA – Wo liegen die 
Herausforderungen?  
Dr. med. Degenhard Friszewsky 
Facharzt für Chirurgie, Ueckermünde

Was kosten MRSA-positive Patienten mit chronischen Wun-
den – Ein Einblick in die Ökonomie…
Dr. Claudia Hübner 
Lehrstuhl für Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Gesundheits-
management, Ernst-Moritz-Arndt Universität Greifswald

lungen bei der Behandlung von Wundpatienten mit multiresisten-
ten Erregern geben. 
Die Veranstaltung ist von der Ärztekammer MV sowie bei der Re-
gistrierung beruflich Pflegender als Weiterbildungsveranstaltung 
anerkannt. Die Teilnahme ist kostenlos. Wir freuen uns auf Sie!

Institut für Hygiene und Umweltmedizin, Universität Greifswald 
und Projektbüro HICARE

MRSA-Sanierung bei Probanden mit chronischen Wunden – 
Ergebnisse der MEracL-Studie
Robert Begunk
Institut für Hygiene und Umweltmedizin, Universitätsmedizin 
Greifswald

Was können wir in der Zukunft tun…
PD Dr. Nils-Olaf Hübner
Institut für Hygiene und Umweltmedizin, Universitätsmedizin 
Greifswald, IMD Greifswald

Im Anschluss an die Veranstaltung: Imbiss und Gespräche

HICARE-Fokus
Behandlung MRSA-positiver 
Patienten mit chronischen Wunden

Moderation: PD Dr. Nils-Olaf Hübner, Dr. Degenhard Friszewsky



Antwortfax

Ansprechpartner

Veranstaltungsort

Mittwoch | 9. Dezember 2015 | Tierpark Ueckermünde

Ich nehme teil

Ich nehme in Begleitung           Person(en) teil

Ich kann leider nicht teilnehmen

HICARE-Projektbüro
BioCon Valley® GmbH
Robert Sington

Walther-Rathenau-Straße 49a
17489 Greifswald
Telefon 03834 515-308
rs@bcv.org

Weiterbildungsveranstaltung

Die Veranstaltung ist von der Ärztekammer 
MV sowie bei der Registrierung beruflich 
Pflegender als Weiterbildungsveranstaltung 
anerkannt.

HICARE-Fokus 
„Behandlung MRSA-positiver Patienten mit  
chronischen Wunden “
Mittwoch | 9. Dezember  2015 | 14.00 – 16:00 Uhr

Tierpark Ueckermünde
Chausseestraße 76
17373 Ueckermünde

Die Teilnahme ist kostenlos. Um Anmeldung wird  
bis 4. Dezember 2015 gebeten. Senden Sie dazu bit-
te das Antwortfax an 03834/515-102 oder eine E-Mail 
an rs@bcv.org.

Um Anmeldung wird  bis 4. Dezember 2015 gebeten. Senden Sie 
dazu bitte das Antwortfax an 03834/515-102 oder eine E-Mail an 
rs@bcv.org. Herzlichen Dank!

Hinweis zum Datenschutz

Ihre Kontaktangaben werden vertraulich behandelt und ausschließ-
lich für die Veranstaltungsorganisation verwendet. Sie werden we-
der weitergegeben noch für kommerzielle Zwecke eingesetzt.

HICARE

Das „HICARE – Aktionsbündnis gegen multiresistente Bakterien | 
Gesundheitsregion Ostseeküste“ arbeitet an konzertierten Strategi-
en, die der weiteren Ausbreitung multiresistenter Erreger (MRE) wir-
kungsvoll entgegenwirken.  Unterstützt wird das Vorhaben durch 
das Bundesministerium für Bildung und Forschung und das Land 
Mecklenburg-Vorpommern.
www.hicare.de
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Karte:  OpenStreetmap.org

HICARE-Fokus „Behandlung MRSA-positiver Patienten mit chronischen Wunden“


